
MUSIK IN BRANDENBURGISCHEN SCHLÖSSERN E.V. 

„BERLINER SCHLOSSKONZERTE“  2018 
Bode-Museum – Schloss Köpenick 

in Kooperation mit den Staatlichen Museen zu Berlin 
PROGRAMM – INFO 

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN 
Karten: CTS/EVENTIM; PAPAGENA Tel. 030/ 4799 7447; www.classictic.com 

Kassen der staatlichen Museen zu Berlin – Infotel 030 266424242 
sowie an der Tageskasse; Tel. Reservierung 030 / 40605370. 

Info:  berliner-schlosskonzerte.de  

BODE-MUSEUM - GOBELINSAAL 

Montag, 2. April 2018 – 16:00 Uhr 

MOZART KLARINETTENQUINTETT 
Guiseppe Maria Cambini: Flötenquintett A-Dur 

Wolfgang Amadeus Mozart: Klarinettenquintett A-Dur KV 581 
Franz Danzi: Sextett B-Dur 

WENZEL FUCHS (KLARINETTE) 
 YASUKO FUCHS-IMANAGA (FLÖTE) - HAYDNQUARTETT BERLIN 

Eintritt : € 40..- ,32.- 
Package: Museumsführung – Kaffee und Kuchen – Konzert: 53.-, 46.- 

 

Der Soloklarinettist der Berliner Philharmoniker WENZEL FUCHS ist einer der international führenden 
Vertreter seines Fachs. Der in Innsbruck gebürtige Künstler begann sein Studium in seiner Heimatstadt 
bei Prof. Walter Kefer und setzte es in Wien an der Hochschule für Musik und darstellende Kunst bei 
Prof. Peter Schmidt fort; seinen Abschluss machte er mit einstimmiger Auszeichnung bei der 
Diplomprüfung; außerdem erhielt er den Würdigungspreis des Ministeriums für Wissenschaft und 
Kunst. Bereits während seines Studiums gab es rege Aushilfstätigkeiten bei sämtlichen Wiener 
Orchestern u.a. an der Wiener Staatsoper und den Wiener Philharmonikern. Mit 19 Jahren bereits war 
Wenzel Fuchs Soloklarinettist im Orchester der Wiener Volksoper; fünf Jahre später wurde er 
Soloklarinettist im Radio-Sinfonie-Orchester Wien. 1993 wurde er zum Soloklarinettisten der Berliner 
Philharmoniker berufen; diese Stelle hat er bis heute inne. Wenzel Fuchs ist Dozent an der 
Orchesterakademie der Berliner Philharmoniker und Gastprofessor an der Sakuyou Universität für 
Musik in Okayama  (Japan) sowie an Hochschule Mozarteum in Salzburg.. Außerdem hielt er 
zahlreiche Meisterkurse in Japan, USA und Europa. Wenzel Fuchs ist einer der gesuchtesten Solisten 
seines Instruments, wobei seine Konzerte mit den Berliner Philharmonikern besonders herausragen. 
Er gehört mehreren Kammermusikensembles an: den „Berliner Philharmonischen Bläsersolisten“, dem 
„Berliner Philharmonischen Bläserensemble“ und dem „Metropolis Ensemble“. 

 
YASUKO FUCHS-IMANAGA ist eine international anerkannte Solistin, die bereits 2002 bei der 
Gesamtaufführung des Notenbuchs Friedrichs II. im Charlottenburger Schloss mitgewirkt hat. Als 
Solistin und Kammermusikerin ist sie im In- und Ausland ein gern gesehener Gast. Ihre musikalische 
Ausbildung erhielt sie an der Musikhochschule in Tokio; danach setzte Sie ihre Studien in Wien und 
Berlin fort. Als Solistin trat sie mit führenden Orchestern auf.  
 
4 Musiker haben sich 2008 zu einem neuen Streichquartett, dem  HAYDNQUARTETT BERLIN, 
zusammengeschlossen, dem „Haydnquartett Berlin“. Das Quartett steht unter der Förderung des 
Vereins „Musik in Brandenburgischen Schlössern“ und hatte seinen ersten Auftritt im Oktober 2008 
im Schloss Köpenick. Der Verein hatte sehr erfolgreich ein ähnliches Projekt betrieben und 2004 mit 
der Förderung des Mozartquartetts Berlin begonnen, das inzwischen ein ständiger Gast in den 
Konzertsälen von Berlin, München, Hamburg und Salzburg geworden ist und sich zu einem der 
herausragenden Deutschen Streichquartette entwickelt hat. Ziel ist es, auch dem Haydnquartett 
eine ähnliche Entwicklung zu ermöglichen. Das Quartett erlebte seine erfolgreiche Premiere am 12. 
Oktober 2008 im Schloß Köpenick. Für Februar 2011 ist das Ensemble erstmals ins Palais 
Liechtenstein nach Wien eingeladen. 

 
 


